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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 05

TSV Eintracht Nienstedt : SV WTW Wallensen 
Donnerstag, 05.10.2023, 20:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Nach ca. 215 Minuten Spielzeit nahm der SV WTW Wallensen beim 8:8 gegen den TSV Eintracht
Nienstedt in der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 05 einen Zähler mit. Die Zuschauer sahen eine
umkämpfte Begegnung mit einem Satzverhältnis von 32:31.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Es dauerte eine Weile, bis Meier / Hoppe ihre 2:3-Niederlage gegen Färber / Badorrek
hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die
Gäste. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Färber / Badorrek mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewannen. Hin und her schaukelte das
Match zwischen Spakowski / Fritsch und Dreier / Jechalke, bevor das 2:3 feststand. Auch der
Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt
war. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Bus / Schnaidt Meyer / Reich in fünf Sätzen.
Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. 11:8, 8:11, 7:11, 11:7, 6:11 hieß es indessen am Ende des nächsten Spiels, als
Friedrich Meier und Michael Jechalke sich am Tisch gegenüber standen. 3:2 hieß es indes am Ende
des nächsten Spiels, als Andreas Busse und Karl Dreier die Klingen kreuzten. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Wenig später
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Wenig Chancen ließ
Stefan Spakowski bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Tobias Badorrek. Da gab es nichts
zu rütteln. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Niklas Färber war für Eberhard Fritsch am Ende wenig
zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Ohne Satzgewinn für Andre Hoppe verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Detlef Reich. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen
Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Einen Sieg verpasste Bernd-
Guntram Schnaidt beim 9:11, 11:8, 6:11, 3:11 gegen Bastian Meyer. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TSV Eintracht Nienstedt und des SV WTW Wallensen. Nicht ganz mithalten
konnte Friedrich Meier, beim 1:3 gegen Karl Dreier, obwohl er nicht komplett chancenlos war.
Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Andreas Busse gegen Michael Jechalke, obwohl man
vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Auf
dem falschen Fuß erwischte Stefan Spakowski seinen Gegner Niklas Färber beim überzeugenden
Gewinn ohne Satzverlust. Da gab es nichts zu rütteln. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:8.
Keine Chancen ließ Eberhard Fritsch dann beim 3:0 seinem Gegner Tobias Badorrek. Das war ein
souveräner Sieg. Einen sicheren Punkt für sein Team holte daraufhin Andre Hoppe beim 11:9, 11:2,
12:10 gegen Bastian Meyer. Das war ein souveräner Sieg. Nach eher keinem so guten Start in das
Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Bernd-Guntram Schnaidt die folgenden drei Sätze und
somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für
die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Meier / Hoppe bezwangen
anschließend Dreier / Jechalke in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.
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Nach diesem Unentschieden des TSV Eintracht Nienstedt geht es nun im nächsten Spiel am
13.10.2023 gegen den SV Blau-Weiß Salzhemmendorf, während der SV WTW Wallensen am
06.10.2023 gegen den VfL Hameln III antritt.

 Statistik:
 TSV Eintracht Nienstedt

Doppel: Meier / Hoppe 1:1, Spakowski / Fritsch 0:1, Busse / Schnaidt 1:0 
Einzel: F. Meier 0:2, A. Busse 1:1, S. Spakowski 2:0, E. Fritsch 1:1, A. Hoppe 1:1, B. Schnaidt 1:1 

 SV WTW Wallensen
Doppel: Dreier / Jechalke 1:1, Färber / Badorrek 1:0, Meyer / Reich 0:1 
Einzel: K. Dreier 1:1, M. Jechalke 2:0, N. Färber 1:1, T. Badorrek 0:2, B. Meyer 1:1, D. Reich 1:1


